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Ke. NC ENT O. 
N. Bchalet ihr Wolcken von muntern Bethöne 
I Sauhgetihegüffte volleg rede undes uf 
25 lobe den Moͤchſten und ruͤhme die Buͤte 
Ein jedes ergebnes verbundnes Semuͤthe / 
Meil heute von nichts als Jergnuͤgen bewuſt. 
Erſchallet ihr Molcken von muntern Bethöne 
Da Hauchtzet ihr Guͤffte voll Freude und Gut, 


MAGNIFICE! 
Gochtheureſter SCIIOLARCII! 
Das Pahmens⸗Yeſt / 
So / wie Aurora uns bericht 
Der Himmeifelöften.celebriret 
End mit vollkomnen Glanze zieret 
Bricht abermahls mit neuer Luſt Hevn 
So daß der Muſen Chor 
Die frohen Saͤyten klingen laͤßt. 
O hoͤchſt-begluͤckter Tag! 
Hoͤchſt angenehme Stunden! 
Worin ein Theures Haupt 
Heut ſeineLuſt in G Ott 
Und in ſich ſelbſt CT 


Kuf ihr Muſen gur? Noſen 
ee 


Denn Aurorens goldner u 
sen Windet einen e 
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Vin ſolch Mauͤpk recht liebzufofen/ 
Oſo iſts uns auch erlaubt. 
uf ihr Muſen ſtreuet Roſen 


„ Ulrberunſers Möſuers Dun. 
2 Mahmens⸗Jeeſt 
behtheureſter Werr Möſner 


Di ich gleich zu der Zeit 

Cafi die ſchoͤnſte Roſe 

In ihrer Pracht erblicken laͤßt. 

bnd deren Urſprung ſoll 

Nach blinder Heyden-Wahn 

Gar etwas Goͤttlichs ſeyn. 

Nan haͤlt fie vor Aurotens- Kind IK 
Und Venus habe ſich die Farbe ſelbſt erwehlet 

Ja deren Glantz 

Sey vom Blut Mahomeths ein roth gefaͤrbter Schein 
Doch meinet man 

Daß dieſes weit gefehlet / 

Vielwenger Glauben findt. 


Wir gochgeſchaͤtztles Waupt: 
Sehn / da DEIN Nahmens Licht 

Annoch bey hohem Wohl 

Und bey ſo frohen Stunden 

In vollem Glantz einbricht 

Bor andern uns verbunden. ` 
Und hiemit legen wir die Pflicht (ei 
Die BEINE Guͤtigkeit voritzo ung ga 


Mit innigſtem Reſpect zu Deinen Füſſen 235 355 e De 


Und bitten nichts als dis: 


Ach laß uns Deine &uld: d feiner hin gm. 
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Göchfter Wie Möſners⸗ Aluͤcke 
Stets als volle Roſen bluͤhn. 

So kan unſre Nuſen⸗Schaar 

Sleich den Bienen viele Jahr 

Aus ſo Boͤttlichem Beſchuͤcke 
Honig ⸗Safft und Wachsthum ziehn. 


Rccit. 


Es meldet China uns 


Das ſich des Tags dreymahl 
Dafelbſt der Roſen⸗Pracht 
Veräͤnderlich und unbeſtaͤndig macht. 
Wir wuͤnſchen ſolches nicht 


Was unbeſtaͤndig iſt 


Vielmehr was den Beſtand zum Grunde ſich erkießt. 


Und hiezu floͤße G Ott 


Nun Deiner Lebens-Krafft 
Stets Roſen⸗Safft und Roſen⸗Maſſer ein 
Und laſſe unſern Wunſch anitzt erhoͤret ſeyn. 


Aria 


en Choeur. 


Es lebe in Nreuden / Jergnuͤgen und Wonne 
Moͤſner der Thorniſchen Muſen ihr Zaupl. 


Es croͤne der Woͤchſte 


Mit Wolſeyn / Veſundheit / Vergnuͤgen / Bedeyen 
So iſt uns noch künftig vie Mreude erlaubt. 
Es lebe in Ereuden / Wergnuͤgen und Wonne 


Säit der Er 


denfelden von neuen 


ornſchen Gun ihr Haupt. 
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